
 
 

1

Nutzerbefragung 2014 der SUB Göttingen:  
Online-Fragebogen (deutsch) 
 

1. Persönliche Angaben I 

Studieren Sie derzeit an der Universität Göttingen? 

 Ja (Bachelor, Master, Magister, Diplom, Staatsexamen, internationaler Studiengang) 

 Ja (Promotion) 

 Nein  

Folgefragen bei ja:  

Welchen Abschluss werden Sie erlangen, wenn Sie Ihr derzeitiges Studium an der 
Universität Göttingen abschließen? 

 Mono-Bachelor 
 2-Fach-Bachelor 
 Master 
 Magister 
 Diplom 
 Staatsexamen 
 Ich studiere in einem internationalen Studiengang (z.B. Erasmus, DAAD). 

In welchem Hochschulsemester studieren Sie? 

 Hochschulsemester: Alle immatrikulierten Fachsemester, auch bei Fach- und 
Studiengangswechsel, sowie Urlaubssemester und die in einem Zweitstudium absolvierten 
Semester.  

 Hochschulsemesterzahl: 
 

Folgefrage bei nein / ja (Promotion):  

In welcher Funktion sind Sie an der Universität Göttingen tätig? (Mehrfachnennungen 
möglich) 

 Ordentliche/r Universitätsprofessor/in 
 Honorarprofessor/in 
 Außerplanmäßige/r Professor/in 
 Privatdozent/in 
 Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in 
 Wissenschaftliche/r Assistent/in 
 Wissenschaftliche Hilfskraft 
 Lehrkraft für besondere Aufgaben 
 Lehrbeauftragte/r 
 Gastwissenschaftler/in 
 Stipendiat/in / Mitglied einer Graduiertenschule (Externe ohne Arbeitsvertrag der 

Universität Göttingen) 
 Ich bin Promotionsstudent/in. 
 Ich bin nicht mehr an der Universität Göttingen tätig.  
 Sonstige, und zwar:  
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2. Nutzung der SUB Göttingen 

Die SUB Göttingen betreibt an der Universität eine Reihe von Bibliotheken, zu denen  neben der 
Zentralbibliothek auf dem Campus und dem Historischen Gebäude in der Innenstadt sieben 
Bereichsbibliotheken gehören. Wie oft besuchen Sie eines oder mehrere unserer Gebäude, z.B. 
um Literatur auszuleihen oder zurückzugeben, um zu arbeiten oder sich beraten zu lassen?  

 Zentralbibliothek (auf dem Campus) 

 Bereichsbibliothek Chemie (im Institut für Anorganische Chemie) 

 Bereichsbibliothek Forstwissenschaften (im Gebäude der Fakultät für Forstwissenschaften und 
Waldökologie) 

 Bereichsbibliothek Kulturwissenschaften (im Kulturwissenschaftlichen Zentrum) 

 Bereichsbibliothek Medizin (im Klinikum) 

 Bereichsbibliothek Physik (im Gebäude der Fakultät für Physik) 

 Bereichsbibliothek Wirtschafts- und Sozialwissenschaften (im Oeconomicum) 

 Bibliothek Waldweg 

 Historisches Gebäude (an der Ecke Prinzenstraße / Papendiek) 

 

Neben den eben genannten Bibliotheken gibt es an der Universität weitere Bibliotheken, die von 
den Instituten bzw. Seminaren betreut werden. Wie oft besuchen Sie eine dieser Bibliotheken?  

 

Wie oft nutzen Sie elektronische Zeitschriften bzw. andere elektronische Medien?  

 Elektronische Zeitschriften 

 Datenbanken 

 Elektronische Bücher 

 

Auf welchem Wege gelangen Sie zu den eben genannten Medien?  

 Elektronischer Bibliothekskatalog / OPAC (Göttinger Universitätskatalog) 

 Andere elektronische Kataloge 

 Elektronische Zeitschriftenbibliothek (EZB) 

 Datenbank-Infosystem (DBIS) 

 Fachspezifische Datenbanken 

 Suchmaschinen (z.B. Google Scholar, Google) 

 andere, und zwar: 

Wie zufrieden sind Sie mit den Bibliotheksangeboten an der Universität Göttingen insgesamt?  
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3. Literaturversorgung 

Wie wichtig ist Ihnen eine gute Ausstattung mit den folgenden elektronischen Medien?  

 Datenbanken 

 Zeitschriften 

 Sammelbände (Bücher mit Beiträgen mehrerer Autoren) 

 Monographien (Bücher eines Autors) 

 Lehrbücher (Bücher zum Erlernen eines Fachgebiets im Unterricht oder im Selbststudium) 

 Nachschlagewerke (z.B. Lexika, Wörterbücher) 

 Elektronische Kursangebote und Lehrvideos 

 

Wie wichtig ist Ihnen eine gute Ausstattung mit den folgenden gedruckten Medien?  

 Zeitschriften 

 Sammelbände (Bücher mit Beiträgen mehrerer Autoren) 

 Monographien (Bücher eines Autors) 

 Lehrbücher (Bücher zum Erlernen eines Fachgebiets im Unterricht oder im Selbststudium) 

 Nachschlagewerke (z.B. Lexika, Wörterbücher) 

 

Wie zufrieden sind Sie mit der Geschwindigkeit, mit der wir in der SUB Göttingen bereits 
vorhandene Literatur für Sie bereitstellen?  

 

Wie hilfreich wäre ein Ausbau der Bereitstellung von Literatur auf den folgenden Wegen für 
Ihre Arbeit?  

 Eilt-Bereitstellungen (z.B. werktags innerhalb von zwei Stunden) von bestellten Bänden 
(Zentralbibliothek)  

 Wochenend-Bereitstellungen von bestellten Bänden (Zentralbibliothek) 

 Schnellere Bereitstellungen (z.B. werktags innerhalb von 24 Stunden) von aus der 
Zentralbibliothek bestellten Bänden (SUB-Bereichsbibliotheken)  

 Bereitstellungen von mehrfachen Präsenzexemplaren (alle Standorte) 

 Für Wissenschaftler/innen: Lieferungen von gescannten Zeitschriftenartikeln auf dem Campus  

 Mehrfachzugriffsmöglichkeiten auf elektronische Zeitschriften und Bücher  

 Verbesserung der Zugriffsmöglichkeiten auf elektronische Zeitschriften und Bücher von 
außerhalb des Campusnetzes 
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4. Informationen finden, bewerten und organisieren 

Für Studierende: 
 

Wie hilfreich wäre eine Unterstützung bei folgenden Themen für Ihr Studium?  

 Recherche (z. B. Suchstrategien, Trefferbewertung) 

 Literaturverwaltungsprogramme 

 Werkzeuge für die Teamarbeit (z.B. für die gemeinsame Bearbeitung und Zugriff auf Dateien 
im Internet) 

 Ausleihe von Audio-, Bild- und Videotechnik 

 

Welche dieser Literaturverwaltungsprogramme bzw. Kommunikationsplattformen kennen oder 
nutzen Sie?  

 Citavi 

 Zotero 

 EndNote 

 BibTex 

 Mendeley  

 ResearchGate 

 andere, und zwar: 

 

Welche/s dieser Literaturverwaltungsprogramme bzw. Kommunikationsplattformen wäre/n für 
Ihr Studium hilfreich?  

 Citavi 

 Zotero 

 EndNote 

 BibTex 

 Mendeley 

 ResearchGate 

 andere, und zwar:  

Nutzen Sie folgende Angebote verschiedener Anbieter? 

 Werkzeuge für die Teamarbeit (z.B. für die gemeinsame Bearbeitung und Zugriff auf Dateien 
im Internet)  

o Dropbox 
o GoogleDocs / Drive 
o andere, und zwar: 

 



 
 

5

 Audio-, Bild- und Videotechnik 

o Ausleihe von Audiorecordern (z.B. für Interview- oder Diskussionsmitschnitte) 
o Ausleihe von Videokameras  
o technische Einweisung in die Gerätebedienung 
o methodische Beratung 

 

Welche Lernmethoden des jeweiligen Themas (z.B. Literaturrecherche, Literaturverwaltung 
oder Arbeiten im Team) sind für Ihr Studium interessant?  nicht  

 Kurs an der SUB Göttingen  

 Lehrveranstaltung an meiner Fakultät 

 Science Café (offene kurze Einführungen von ca. 10 Minuten in der SUB Göttingen) 

 individuelle Beratung mit Terminvergabe 

 Online-Lernangebot (z.B. über Internet zugängliches Lehr-Video, Echtzeit-Tutorial mit 
Möglichkeit der Interaktion) 

 

Für Wissenschaftler/innen: 
 

Wie hilfreich wäre eine Unterstützung bei folgenden Themen für Studierende aus Ihrer Sicht?  

 Recherche (z.B. Suchstrategien, Trefferbewertung) 

 Literaturverwaltungsprogramme 

 Werkzeuge für die Teamarbeit (z.B. für die gemeinsame Bearbeitung und Zugriff auf Dateien 
im Internet) 

 Ausleihe von Audio-, Bild- und Videotechnik 

 

Wann sollten diese Kenntnisse Ihrer Meinung nach vermittelt werden? 

 mit Beginn der Studiums 

 mit bevorstehendem Abschluss des BA-Studiums 

 im MA-Studium 

 im Promotionsstudium 

 

Halten Sie eine Vergabe von Credit Points für sinnvoll, um Studierenden einen zusätzlichen 
Anreiz zur Teilnahme zu geben? 

 

Wie hilfreich wäre diese Unterstützung auch für Ihre Lehre?  

 Recherche (z. B. Suchstrategien, Trefferbewertung) 

 Literaturverwaltungsprogramme 
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 Werkzeuge für die Teamarbeit (z.B. für die gemeinsame Bearbeitung und Zugriff auf Dateien 
im Internet) 

 Ausleihe von Audio-, Bild- und Videotechnik 

 

5. Publikationsmanagement 

Für Wissenschaftler/innen: 
 

Die SUB Göttingen unterstützt ihre Nutzerinnen und Nutzer beim Publizieren, vor allem im Bereich 
Open Access (freie Online-Versionen wissenschaftlicher Publikationen). Sie bietet Ihnen Beratung 
und Information und betreibt den Open-Access-Publikationsfonds, die Publikationsserver eDiss, 
GoeScholar und GOEDOC sowie den Universitätsverlag Göttingen. 
 

Publizieren Sie oder werden Sie in naher Zukunft publizieren? 

 Ja / nein 

 

Folgefragen bei ja:  

Wie wichtig sind Ihnen bei der Wahl des Verlags bzw. der Zeitschrift die folgenden 
Kriterien?  

 Impact Factor / Journal Ranking 

 Altmetrics  

 Reputation des Journals / Verlags 

 Stellenwert des Journals / Verlags im Fach 

 Breitenwirkung des Journals / Verlags über Fachgrenzen hinaus 

 
 Begutachtung, Peer Review 

 Lektorat, Copy Editing, Language Editing 

 Schnelligkeit (moderate Ablehnungsraten, zügige Begutachtung) 

 Geringe Kosten des Publizierens 

 
 Elektronische Verfügbarkeit (E-Journal, auch kostenpflichtig) 

 Open-Access-Verfügbarkeit (kostenfreie Online-Verfügbarkeit) 

 

Wie nützlich sind bzw. könnten die folgenden Angebote für Ihre Arbeit sein?  

 Universitätsverlag Göttingen (v.a. für Bücher mit Open-Access-Verfügbarkeit) 

 Unterstützung bei der Herausgabe von E-Journals 
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 Plattform für die Open-Access-Bereitstellung meiner Publikationen (z. B. eDiss, 
GoeScholar)  

 - Online-Forschungsinformationssystem (Forschungsschwerpunkte, Drittmittelprojekte, 
Publikationen) 

 
 Beratung in Rechtsfragen (Verlagsverträge, Copyright, Bildrechte) 

 Beratung zur Verlagswahl und Publikationsstrategie 

 Messung des persönlichen wissenschaftlichen Impacts (Bibliometrie, Hirsch-Faktor, WoS-
Analysen etc.) 

 
 Übernahme von Publikationskosten  

a) in genuinen Open-Access-Journals 
b) im hybriden Modell („Freischalten“ von einzelnen Artikeln in lizenzierten Journals) 
c) für Open-Access-Versionen von Büchern 

 

Folgefragen bei nein:  

Wie nützlich könnten die folgenden Angebote für Ihre Arbeit sein?  

 Universitätsverlag Göttingen (v.a. für Bücher mit Open-Access-Version) 

 Plattform zum Open-Access-Publizieren (GoeScholar, eDiss) 

 Beratungen rund um das Publizieren (z.B. Verlagsverträge, Rechtsfragen) 

 

Wie wichtig wären Ihnen bei der Wahl des Verlags bzw. der Zeitschrift die folgenden 
Kriterien?  

 Bekanntheit des Journals / Verlags 

 Qualitätskontrolle 

 Geringe Kosten des Publizierens 

 Elektronische Verfügbarkeit (E-Journal, auch kostenpflichtig) 

 Open-Access-Verfügbarkeit (kostenfreie Online-Verfügbarkeit) 

 

6. Forschungsdatenmanagement 

Für Wissenschaftler/innen: 
 

Im Zuge der Forschung wird eine Vielzahl von Daten gesammelt oder generiert. Das Management von 
Forschungsdaten kann von der Planung über die Erfassung und Verarbeitung von Daten bis zu ihrer 
Publikation und langfristigen Aufbewahrung für neue Forschungsarbeiten dienen. Die SUB Göttingen 
und die GWDG könnten hier Angebote entwickeln. 
 

Spielt das Thema Forschungsdatenmanagement im Rahmen Ihrer Arbeit eine Rolle? 
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 Ja / nein 

 

Folgefragen bei ja:  

Wie wichtig sind dabei die folgenden Gründe?  

 Anforderungen von Forschungsförderinstitutionen 

 Anforderungen von Verlagen 

 Charakter des eigenen Arbeitsprozesses (z.B. Notwendigkeit der Analyse großer 
Datenmengen) 

 Nutzbarkeit der Daten durch andere Forschende 

 andere, und zwar: 

 

Wie hilfreich wären folgende Angebote für Ihre Arbeit?  

 Allgemeine Einführung in das Forschungsdatenmanagement 

 Individuelle Beratung zu speziellen Fragen (z.B. Datenschutzfragen im eigenen Projekt) 

 Angebote zur Veröffentlichung von Forschungsdaten 

 Angebote zur nicht-öffentlichen Archivierung von Forschungsdaten 

 Technische Dienstleistungen: 

 andere, und zwar:  

 

Folgefragen bei nein:  

Wie wichtig sind dabei die folgenden Gründe?  

 Ich arbeite nicht mit Forschungsdaten. 

 Es gibt keine Anforderungen an mich, Forschungsdaten zu managen. 

 Zurzeit spielt das Thema für mich keine Rolle; ich glaube aber, dass es zukünftig für mich 
wichtig werden könnte.  

 Es gibt keine ausreichende Unterstützung für mich beim Forschungsdatenmanagement. 

 Aufgaben des Forschungsdatenmanagements werden für mich von anderen 
wahrgenommen. 

 Das Forschungsdatenmanagement hat für mich keinen oder nur unklaren Nutzen. 

 Ich habe mich noch nicht / noch nicht ausreichend mit dem Thema 
Forschungsdatenmanagement beschäftigt. 

 andere, und zwar: 
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7. Kommunikation 

Wie gut erreichen wir Sie über die folgenden Informationsmedien?  

Für Studierende: 
 
 eCampus 

 Facebook der Universität 

 Facebook meiner Fakultät / meines Instituts/Seminars 

 SUB-Facebook 

 SUB-Twitter 

 SUB-Chat 

 Website meiner Fakultät / meines Instituts/Seminars 

 SUB-Website 

 Aushänge an den SUB-Standorten 

 Informationen an den SUB-Theken 

 SUB-Newsletter 

 Newsletter meiner Fakultät 

 Fachschaftssitzung 

 Universitätszeitung unilinform  

 

Für Wissenschaftler/innen: 
 

 SUB-Chat 

 SUB-Twitter 

 SUB-Website 

 Website meiner Fakultät / meines Instituts/Seminars 

 Universitäts-Mitarbeiterportal 

 Aushänge an den SUB-Standorten 

 Informationen an den SUB-Theken 

 Intranet meiner Fakultät / meines Instituts/Seminars 

 Newsletter meiner Fakultät 

 SUB-Newsletter 

 Fakultätssitzung 

 Universitätszeitung unilinform  

 Websites von für mein Fach einschlägigen Gesellschaften und Foren, für die folgenden 
Inhalte: 
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8. Angebotsschwerpunkte 

Wie wichtig ist Ihnen ein Ausbau der folgenden Angebote an der SUB Göttingen?  

 Angebot elektronisch verfügbarer Medien 

 Angebot gedruckter Medien 

 Angebote zum Finden, Bewerten und Organisieren von Informationen 

 Für Wissenschaftler/innen: Publikationsmanagement 

 Für Wissenschaftler/innen: Forschungsdatenmanagement  

 Kommunikation 

 

9. Persönliche Angaben II 

An welcher bzw. an welchen Fakultät(en) studieren Sie bzw. sind Sie tätig? 

 Fakultät für Agrarwissenschaften 

 Fakultät für Biologie und Psychologie 

 Fakultät für Chemie 

 Fakultät für Forstwissenschaften und Waldökologie 

 Fakultät für Geowissenschaften und Geographie 

 Fakultät für Mathematik und Informatik 

 Fakultät für Physik 

 Universitätsmedizin 

 Juristische Fakultät 

 Sozialwissenschaftliche Fakultät 

 Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät 

 Philosophische Fakultät 

 Theologische Fakultät 

 

In welchem Jahr wurden Sie geboren?  

 

Welches Geschlecht haben Sie?  

 

Haben Sie Bemerkungen zum Thema der Entwicklung der SUB Göttingen in den kommenden 
Jahren, die Sie uns mitteilen möchten? [freies Kommentarfeld] 


